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Kartenkauf
Vorverkauf – Ab dem 1. Tag jedes 
Monats stehen Karten für Vorstel-
lungen des gesamten Folgemonats 
zum Verkauf, das heißt: ab 1. 
Februar für den gesamten März. 
Für Wahlabonnenten beginnt der 
Vorverkauf für März bereits am 
25. Jänner!
Da schriftliche Bestellungen jederzeit 
bis 3 Wochen vor dem gewünschten 
Vorstellungstermin auch aus Wien 
möglich sind, gelangen nicht alle Kar-
ten in den Vorverkauf. Der Umtausch 
oder die Rücknahme von Karten ist 
nicht möglich.

Vorverkaufskassen 
Volksoper Wien: 1090 Wien, 
Währinger Straße 78
Bundestheaterkassen: 1010 Wien,
Operngasse 2
Burgtheater: 1010 Wien,  
Dr. Karl Lueger Ring 2a
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-18 Uhr, 
Sa, So, Feiertag: 9-12 Uhr, 
Adventsamstage: 9-17 Uhr
Staatsoper: „Info unter den 
Arkaden”, 1010 Wien, Herbert von 
Karajan Platz 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9 Uhr bis 
eine Stunde vor Beginn der 
Vorstellung, Sa 9-17 Uhr, 
Sonn- und Feiertag geschlossen

Abendkassa
Die Abendkassa der Volksoper 
Wien öffnet eine Stunde vor  
Beginn der Vorstellung.

Schriftliche Bestellungen
E-Mail: tickets@volksoper.at
Fax: +43/1/514 44-3669
Post: Volksoper Wien, Kartenver-
trieb, 1010 Wien, Goethegasse 1
Schriftliche Bestellungen sind jederzeit, 
unabhängig von den Vorverkaufsfristen, 
bis 3 Wochen vor dem gewünschten 
Vorstellungstermin möglich.

Kartenkauf im Internet
www.volksoper.at > Karten > 
Internet Kartenverkauf
www.culturall.com
Der Internetverkauf beginnt jew. 

am 1. Vorverkaufstag eine Stunde 
nach Öffnung der Vorverkaufs-
kassen.
Ausgenommen Rollstuhlplätze

Telefonischer Kartenkauf mit 
Kreditkarte
+43/1/513 1 513, tägl.: 10-21 Uhr
ab einem Tag nach Beginn des 
Vorverkaufs an den Kassen. 
Rollstuhl- und Stehplätze ausgenommen. 
Wir akzeptieren: American Express, 
Diners Club, JCB, Mastercard, Visa

Rollstuhlplätze
um 3,50 an den Kassen zu buchen 
oder bis spätestens 10 Tage vor 
der Vorstellung unter  
+43/1/514 44-3666, von  
Mo-Fr 9-16 Uhr.

Erreichbarkeit mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln
U-Bahn: U6, Straßenbahn: 40, 41, 
42, Bus: 40A; Station: Währinger 
Straße / Volksoper

Ermäßigungen
Kinder -75 % für Kinder und Ju-
gendliche bis zum 15. Geburtstag.
Jetzt auch im Internet erhältlich! 
Maximal 3 Kinder nur in Begleitung 
eines Erwachsenen.

Schulklassen – Einheitspreis von 
14,– (Preise A und B), 12,– (Preise 
C), 5,– (Preise V) bei schriftlicher 
Bestellung bis 3 Wochen vor dem 
Vorstellungstermin. Ab 15 Schülern 
eine Begleitperson gratis.

Gruppen -10 % ab 8 Karten pro 
Vorstellung. -15 % ab 40 Karten 
pro Vorstellung. Ab 20 Karten auf 
Anfrage eine Begleiterkarte um 
12,– (Preise A, B), 10,– (Preise C).*

Schüler, Studenten (bis 27 Jahre), 
Lehrlinge, Präsenz- und Zivil-
diener, Arbeitslose: Restkarten 
erhalten Sie zum ermäßigten Preis 
von 12,– (Preise A, B), 10,– (Preise 
C), 6,– (Preise V) ab 20 Minuten 
vor Vorstellungsbeginn an der 
Abendkassa. Lichtbildausweis bzw. 
Bestätigung bitte nicht vergessen!

Senioren -25 % ab dem vollendeten 
60. Lebensjahr für ausgewählte 
Vorstellungen, die im Monatsspiel-
plan und auf www.volksoper.at 
angekündigt werden – an den Kas-
sen, bei schriftlicher Bestellung, 
bei telefonischem Kauf mit Kredit-
karte und im Internet erhältlich. 
Lichtbildausweis beim Vorstellungsbe-
such bitte nicht vergessen!

Seniorentermine im März
16.3. Der Mantel/Gianni Schicchi
19.3. Volksoper tierisch 

Last Minute Ticket -50 %
mit einer bundestheater.at-CARD 
gegen 25 Bonuspunkte beim Kauf 
von Karten an der Abendkassa.*  

Ballett-Bonus -15 % für alle Ballett-
vorstellungen. 
Erhältlich als Zusatzfunktion zur 
bundestheater.at-CARD um 
25,– pro Saison.*

Bonuspunkteaktion für 
bundestheater.at-CARD-Besitzer
20 % Ermäßigung gegen 20 Bonus-
punkte an bestimmten Terminen
14.3. Junge Talente des Wiener 
Staatsballetts
21.3. Das Land des Lächelns

Ö1 Club Mitglieder -10 % beim Kauf 
von Karten an den Vorverkaufs
kassen und der Abendkassa.*

Invalide -50 % an der Abendkassa
gegen Vorlage eines Invalidenaus-
weises. Ermäßigung für eine Begleit-
person nur, wenn diese im Ausweis 
angeführt ist.

*Von Ermäßigungen ausgenommen 
sind Premieren, die Silvester-
Abendvorstellung, Fremd- sowie 
Sonderveranstaltungen.

Service
Newsletter Registrieren Sie sich 
unter www.volksoper.at für  
unseren Newsletter

Günstig Parken für Volksopern- 
besucher 5½ Stunden Parken für 
nur 5,– in der WIFI Parkgarage, 
1180 Wien, Währinger Gürtel 97 
oder Semperstraße 32-36.
An der Tages-, Abendkassa der 
Volksoper sind Gutzeitkarten um 
5,– erhältlich.  

Gleich kommt die alles

entscheidende Schlüsselszene.

Raiffeisen fördert Begeisterung.

                    In der Volksoper Wien.

Raiffeisen ist Partner der Volksoper Wien.
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Hier könnte Ihre ganz persönliche Adresse stehen!

Wenn Sie unseren Monatsfolder kostenlos zugeschickt  
bekommen möchten, senden Sie uns eine E-Mail an 
marketing@volksoper.at oder schreiben Sie uns:
Volksoper Wien, Marketing, Währinger Straße 78, 1090 Wien

März

Im März:

Der Mantel/Gianni Schicchi
Carmina Burana
La Traviata
Die Fledermaus
Heute im Foyer …
Rusalka
Junge Talente des 
Wiener Staatsballetts
Das Land des Lächelns
Volksoper tierisch
Die Zauberflöte
Ein Abend für 
Hans Werner Henze
Das Wundertheater/Der Bajazzo

Das Glücksrad der Fortuna im Ballettsaal

Mit Carl Orffs „Carmina Burana“, Claude Debussys „Nachmittag eines 

Fauns“ und Maurice Ravels „Bolero“ gelangen musikalische Meister-

werke des internationalen Repertoires in eigenen, für das Haus ge-

schaffenen Fassungen auf die Bühne. In „Carmina Burana“, das, 1937 

uraufgeführt, noch heute durch seine außergewöhnliche Werkform 

besticht, ist neben dem Ballettensemble und den Gesangssolisten der 

Chor Protagonist des Abends. Vesna Orlic setzt in ihrer Choreographie 

24 Tänzerinnen und Tänzer ein, deren Stärke, Energie und Emotion, so 

Orlic, der Musik von Orff entsprechen. Die Choreographin folgt dem 

Werkplan des Komponisten, schafft sich aber selbst einen Freiraum 

zu eigener Auslegung.

Boris Nebyla spürt in seiner Version des „Faun“ weniger dem Fabelwe-

sen nach als vielmehr natürlichen Bedürfnissen jedes Menschen – dem 

Verlangen nach Aufmerksamkeit, Zuwendung, seelischer sowie körper

licher Liebe. 

András Lukács, der für die Realisierung des „Bolero“ verantwortlich 

ist, sieht seine Version des 1928 uraufgeführten Balletts als Ensemble

werk, das er in einem Ballgeschehen ansiedelt.

Hans Werner Henze (*1926)

Das Wundertheater
Oper in einem Akt nach einem Intermezzo von Miguel de Cervantes
Deutsche Übersetzung von Adolf Friedrich Graf von Schack

Dirigent: Gerrit Prießnitz
Chanfalla, Wundertheaterdirektor: 
Jörg Schneider/Alexander Pinderak
Chirinos, seine Gefährtin: Martina Dorak/Renate Pitscheider
Der Knirps: Karl-Michael Ebner/Paul Schweinester
Der Gobernadór: Alexander Trauner
Benito Repollo, Alcalde: Martin Winkler
Teresa, seine Tochter: Elisabeth Schwarz/Heidi Wolf
Repollo: Patrick Lammer
Juan Castrado, Regidor: Klemens Sander/Julian Orlishausen
Juana Castrada, seine Tochter: Andrea Bogner/Birgid Steinberger
Pedro Capacho, Schreiber: Christian Drescher/Thomas Sigwald

Ruggero Leoncavallo (1857–1919)

Der Bajazzo
Drama in zwei Akten und einem Prolog
Libretto von Ruggero Leoncavallo
Deutsche Übersetzung von Oliver Binder

Dirigent: Enrico Dovico
Canio (Bajazzo): Ray M. Wade/Michael Ende
Nedda (Colombina): Melba Ramos/Elisabeth Flechl
Tonio (Taddeo): Morten Frank Larsen/Alik Abdukayumov
Beppo (Harlekin): JunHo You/Paul Schweinester
Silvio: Mathias Hausmann/Klemens Sander

 

„Il teatro e la vita non son la stessa cosa“ – „Das Theater und das Le-

ben sind nicht die gleiche Sache.“ Mit diesen Worten nimmt Canio, der 

Bajazzo, das tragische Ende von Leoncavallos Oper vorweg: Tagtäglich 

spielt er mit seiner wandernden Komödiantentruppe die Rolle des ge-

hörnten Ehemannes, die plötzlich so sehr seiner eigenen Erfahrung  

ähnelt, dass Canio nicht mehr imstande ist, das Spiel mitzuspielen. Was 

der Belustigung des Publikums auf der Bühne dienen sollte, schlägt 

in bitteren Ernst um. Blankes Entsetzen ergreift die Zuschauer, denen 

echtes Leid vor Augen geführt wurde.

In Hans Werner Henzes Einakter „Das Wundertheater“ verkündet der 

Wundertheaterdirektor seinem Publikum, dass die Vorstellung nur se-

hen könne, wer ein „sauberer“ Christ ist. Unter lauten Kommentaren be-

wundern die Zuschauer die Vorstellung. Als ein Fremder das Spektakel 

als pures Nichts entlarvt, wird er zum Sündenbock gemacht.

In der ungewöhnlichen Kombination der beiden Einakter wird dieser 

Opernabend zu einer Parabel über das Theater und sein Publikum. Was 

erzählen die (kollektiven) Reaktionen der Zuschauer über die Gesell-

schaft, der sie angehören? Sehen die Zuschauer sich selbst als das, was 

sie tatsächlich sind: ein konstitutiver Teil eines Theaterabends? Wie viel 

Wahrheit gestehen sie dem Bühnengeschehen zu?

Thomas Schulte-Michels, frisch gekürter Nestroy-Preisträger 2011 für 

die beste Ausstattung bei „Herr Puntila und sein Knecht Matti“ am Wie-

ner Volkstheater, führt erstmals an der Volksoper Regie und gestaltet das 

Bühnenbild. Als Kostümbildnerin steht ihm Tanja Liebermann zur Seite. 

Das Volksopernorchester wird an diesem Abend von Gerrit Prießnitz 

(„Das Wundertheater“) und Enrico Dovico („Der Bajazzo“) geleitet.

Premieren: 
Carmina Burana am 2. März 2012

Das Wundertheater/Der Bajazzo 
am 31. März 2012

Carmina Burana
Choreographie: Vesna Orlic

Musik: Carl Orff
Bühnenbild und Kostüme: Alexandra Burgstaller 

Licht: Reinhard Traub
Dramaturgische Mitarbeit: Monica Rusu
Choreinstudierung: Michael Tomaschek

gemeinsam mit

Nachmittag eines Fauns
Choreographie: Boris Nebyla

Musik: Claude Debussy
Bühnenbild und Kostüme: Alexandra Burgstaller

Licht: Reinhard Traub

Bolero
Choreographie, Bühnenbild und Licht: András Lukács

Musik: Maurice Ravel 
Kostüme: Mónika Herwerth

Licht: Reinhard Traub

Dirigent: Guido Mancusi

Mit: 
Suzanne Kertész, Ekaterina Fitzka, Gala Jovanovic, 

Gabriele Haslinger, Tainá Ferreira Luiz; 
Florian Hurler, Gleb Shilov, Patrik Hullman, 

Percy Kofranek, Samuel Colombet, Mihail Sosnovschi; 
Anja-Nina Bahrmann/Beate Ritter/Bernarda Bobro; 

Jörg Schneider/Sebastian Reinthaller,
Klaus Kuttler/Günter Haumer

Wiener Staatsballett

Premiere am Freitag, 2. März 2012
Weitere Vorstellungen am 5., 11. (16:30), 27. März, 

17., 23. April, 3. Mai 2012

Hans Werner Henze/Ruggero Leoncavallo

Das Wundertheater/
Der Bajazzo
In deutscher Sprache mit deutschen Übertiteln

Premiere am Samstag, 31. März 2012
Weitere Vorstellungen am 5., 13., 15., 18., 22., 25. April 2012

Werkeinführung jeweils eine halbe Stunde vor Beginn der 
Vorstellung im Galerie-Foyer (Premiere ausgenommen)

Regie und Bühnenbild: Thomas Schulte-Michels
Kostüme: Tanja Liebermann
Choreographie: Teresa Rotemberg
Choreinstudierung: Thomas Böttcher
Dramaturgie: Helene Sommer

Soiree: Ein Abend für Hans Werner Henze
am Mittwoch, 28. März 2012
Mit Mitgliedern des Ensembles und des Orchesters der Volksoper
Musikalische Leitung: Gerrit Prießnitz
Moderation: Helene Sommer und Christoph Wagner-Trenkwitz
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Preise in Euro, *Sitze mit Sichteinschränkung 1261 Sitzplätze/72 Stehplätze/2 Rollstuhlplätze 
(nach telefonischer Vereinbarung Möglichkeit für 14 Plätze)/2 Begleitplätze

Kat.	 Platzeinteilung	 Preiskategorie >	 A	 B	 C	 G	 V

I	 Parkett 1.-7. Reihe	 80,-	 65,-	 45,-	 160,-	 24,-
	 Balkon 1. Reihe
	 Balkon 2.-4. Reihe, Mitte
	 Logen Parterre, 1. Reihe
	 Logen 1. Balkon, 1. Reihe
II	 Parkett 8.-10. Reihe	 70,-	 55,-	 35,-	 150,-	 19,-
	 Balkon 2.-4. Reihe, links / rechts
III	 Parkett 11.-16. Reihe	 55,-	 44,-	 27,-	 120,-	 17,-
	 Balkon 5.-6. Reihe
	 Galerie 1. Reihe, Sitz 9-20
	 Galerie 2. Reihe, Sitz 8-19
	 Logen 2. Balkon, 1. Reihe
IV	 Parkett 17.-21. Reihe	 36,-	 31,-	 16,-	 80,-	 11,-
	 Balkon 7.-8. Reihe
	 Galerie 1. Reihe, Sitz 1-8
	 Galerie 3. Reihe, Sitz 8-19
	 Galerie 4.-6. Reihe, Sitz 9-20
	 Logen Galerie, 1. Reihe
V	 Galerie 2.-3. Reihe, Sitz 3-7	 21,-	 19,-	 9,-	 45,-	 8,-
	 Galerie 4.-6. Reihe, Sitz 3-8
	 Galerie 7.-10. Reihe, Sitz 3-20
	 Logen Parterre/1. Balkon, Sitz 4
	 Logen 2. Balkon, Sitz 4
VI*	 Säulensitze	 7,-	 7,-	 5,-	 14,-	 5,-
	 Logen Galerie, Sitz 4
VII*	 Logen Sitz 5	 5,-	 5,-	 5,-	 10,-	 5,-
VIII	 Rollstuhl- und Begleitplätze	 3,5	 3,5	 3,5	 3,5	 3,5
IX	 Stehplatz Parterre	 3,-	 3,-	 3,-	 6,-	 3,-
X	 Stehplatz Galerie	 2,-	 2,-	 2,-	 4,-	 2,-
	 Heute im Foyer …		 8,- (keine Ermäßigungen)

Vesna Orlic
Die Volksopern-App für iPhone 
und Android-Handys: 
http://mobil.volksoper.at 

Finden Sie uns auf 
www.facebook.com unter
„Volksoper Wien”

Kostümworkshop
Samstag, 14. April 2012

Anmeldung von 1. März 2012, 8:00 Uhr bis 2. März 2012, 23:00 Uhr 
auf www.volksoper.at

„Die spinnen, die Römer!”
Aufgrund des überwältigenden Erfolges: 
Vorgezogener Vorverkauf für Mai-Vorstellungen
 
Kaufen Sie jetzt schon Karten für die Vorstellungsserie
im Mai mit Sigrid Hauser als Pseudolus. 

Schnell Karten sichern! 



So
	

1.
	

R
u

sa
lk

a
M

o	
2.

	
L

a 
Tr

av
ia

ta
D

i	
3.

	
R

u
sa

lk
a

M
i	

4.
	

D
ie

 F
le

d
er

m
au

s
D

o	
5.

	
D

as
 W

un
de

rt
he

at
er

/D
er

 B
aj

az
zo

F
r	

6.
	

ge
sc

h
lo

ss
en

Sa
	

7.
	

D
ie

 C
sá

rd
ás

fü
rs

ti
n

So
	

8.
	

D
ie

 Z
au

b
er

fl
öt

e

M
o	

9.
	

D
ie

 F
le

d
er

m
au

s
D

i	
10

.	
H

eu
te

 im
 F

oy
er

 …
M

i	
11

.	
V

ol
ks

op
er

 t
ie

ri
sc

h
D

o	
12

.	
D

ie
 C

sá
rd

ás
fü

rs
ti

n
F

r	
13

.	
D

as
 W

un
de

rt
he

at
er

/D
er

 B
aj

az
zo

Sa
	

14
.	

D
ie

 Z
au

b
er

fl
öt

e
So

	
15

.	
D

as
 W

un
de

rt
he

at
er

/D
er

 B
aj

az
zo

M
o	

16
.	

D
ie

 C
sá

rd
ás

fü
rs

ti
n

D
i	

17
.	

C
ar

m
in

a 
B

u
ra

n
a

M
i	

18
.	

D
as

 W
un

de
rt

he
at

er
/D

er
 B

aj
az

zo
D

o	
19

.	
D

ie
 F

le
d

er
m

au
s

F
r	

20
.	

D
ie

 Z
au

b
er

fl
öt

e
Sa

	
21

.	
D

ie
 C

sá
rd

ás
fü

rs
ti

n
So

	
22

.	
D

as
 W

un
de

rt
he

at
er

/D
er

 B
aj

az
zo

M
o	

23
.	

C
ar

m
in

a 
B

u
ra

n
a

D
i	

24
.	

D
ie

 C
sá

rd
ás

fü
rs

ti
n

M
i	

25
.	

D
as

 W
un

de
rt

he
at

er
/D

er
 B

aj
az

zo
D

o	
26

.	
L

a 
Tr

av
ia

ta
F

r	
27

.	
D

ie
 C

sá
rd

ás
fü

rs
ti

n
Sa

	
28

.	
D

ie
 F

le
d

er
m

au
s

D
i	

29
.	

D
as

 L
an

d
 d

es
 L

äc
h

el
n

s
M

i	
30

.	
T

h
e 

So
u

n
d

 o
f 

M
u

si
c

P
ro

gr
am

m
vo

rs
ch

au
 A

pr
il

 2
01

2
m

it
 d

er
 W

ie
d

er
au

fn
a

h
m

e 
T

h
e 

So
u

n
d

 o
f 

M
u

si
c 

a
m

 3
0.

 A
p

ri
l 2

01
2.

Im
p

re
ss

u
m

: V
ol

k
so

p
er

n
 N

ac
h

ri
ch

te
n

 N
r:

 1
2,

 2
01

1/
12

; H
er

au
sg

eb
er

: V
er

ei
n

 W
ie

n
er

 V
ol

ks
op

er
n

fr
eu

n
d

e 
(V

O
F

), 
G

ol
d

sc
h

la
gs

tr
a

ß
e 

8
4,

 1
15

0 
W

ie
n

; M
ed

ie
n

in
h

a
b

er
: V

ol
ks

op
er

 W
ie

n
 G

m
b

H
, W

ä
h

ri
n

ge
r 

St
ra

ß
e 

78
, 1

0
9

0 
W

ie
n

, S
p

on
so

ri
n

g-
P

os
t:

 0
3 

Z 
0

35
 1

9 
6 

S,
  V

er
la

gs
p

os
ta

m
t 

10
9

0 
W

ie
n

; 
D

ir
ek

to
r:

 R
ob

er
t 

M
ey

er
, 

k
ü

n
st

le
ri

sc
h

er
 G

es
ch

ä
ft

sf
ü

h
re

r;
 M

ag
. 

C
h

ri
st

op
h

 L
ad

st
ät

te
r,

 k
au

fm
ä

n
n

is
ch

er
 G

es
ch

ä
ft

sf
ü

h
re

r;
 R

ed
a

k
ti

on
: 

M
a

rk
et

in
g,

 P
re

ss
e,

 D
ra

m
at

u
rg

ie
, 

R
eg

ie
k

a
n

zl
ei

; 
F

ot
os

: 
D

im
o 

D
im

ov
; 

B
a

rb
a

ra
 P

á
lf

fy
, 

G
ra

fi
sc

h
es

 K
on

ze
p

t:
 Z

ü
n

d
el

, 
G

ra
fi

k
: E

li
sa

b
et

h
 M

ay
r,

 H
er

st
el

le
r:

 D
ru

ck
er

ei
 W

a
ll

a,
 W

ie
n

, S
ta

n
d

: 2
. J

ä
n

n
er

 2
01

2,
 Ä

n
d

er
u

n
ge

n
 v

or
b

eh
a

lt
en

. w
w

w
.v

ol
k

so
p

er
.a

t

C
ar

ol
in

e 
M

el
ze

r 
(R

u
sa

lk
a

)

In
fo

rm
at

io
n

: +
4

3/
1/

51
4 

4
4-

36
70

, K
ar

te
n

 m
it

 K
re

d
it

ka
rt

e:
 +

4
3/

1/
51

3 
1 

51
3

ti
ck

et
s@

vo
lk

so
p

er
.a

t,
 w

w
w

.v
ol

ks
op

er
.a

t 

„J
u

n
ge

 T
a

le
n

te
 d

es
 W

ie
n

er
 S

ta
a

ts
ba

ll
et

ts
“

D
on

iz
et

ti
 P

a
s 

d
e 

d
eu

x

„W
ir

 w
a

n
d

el
n

 d
u

rc
h

 d
es

 T
on

es
 M

a
ch

t
F

ro
h

 d
u

rc
h

 d
es

 T
od

es
 d

ü
st

re
 N

a
ch

t.
 

Pa
m

in
a

 u
n

d
 T

a
m

in
o 

in
„D

ie
 Z

a
u

be
rfl

öt
e“

, 2
. A

k
t

„N
ie

m
a

n
d

 h
ä

tt
e 

d
ie

 b
es

ch
w

er
li

ch
e 

R
ei

se
 a

u
f 

si
ch

 g
en

om
m

en
, w

en
n

 e
s 

si
ch

 n
ic

h
t 

u
m

 e
in

 k
u

lt
u

re
ll

es
 E

re
ig

n
is

 
vo

n
 e

rr
eg

en
d

er
 E

in
m

a
li

gk
ei

t 
h

a
n

d
el

te
: 

d
en

 K
a

rn
ev

a
l d

er
 T

ie
re

.”
R

ob
er

t 
M

ey
er

 in
 „

V
ol

k
so

p
er

 t
ie

ri
sc

h
”

K
ri

st
ia

n
e 

K
a

is
er

, A
le

xa
n

d
er

 P
in

d
er

a
k

K
iy

ok
a

 H
a

sh
im

ot
o,

 D
av

id
e 

D
a

to
R

ob
er

t 
M

ey
er

op
er

et
te

op
er

b
a

ll
et

t
m

u
si

ca
l

Pr
em

ie
re

n
: 

C
ar

m
in

a 
B

u
ra

n
a 

a
m

 2
. M

ä
rz

 2
01

2
D

as
 W

u
n

d
er

th
ea

te
r/

D
er

 B
aj

az
zo

 
a

m
 3

1.
 M

ä
rz

 2
01

2

M
är

z

D
ie

se
 A

u
ff

ü
h

ru
n

g 
w

id
m

et
 Ih

n
en

D
ie

se
 A

u
ff

ü
h

ru
n

g 
w

id
m

et
 Ih

n
en

D
ie

se
 A

u
ff

ü
h

ru
n

g 
w

id
m

et
 Ih

n
en

D
on

n
er

st
a

g 
19

:3
0

–2
2:

00
 

P
re

is
e 

A
St

ad
ta

b
o

ei
n

ge
sc

h
r.

 V
er

ka
u

f
1

D
er

 M
an

te
l/

G
ia

n
n

i S
ch

ic
ch

i

O
p

er
n

 v
on

 G
ia

co
m

o 
P

u
cc

in
i	

(d
/d

)
E

sc
h

w
é/

M
ey

er
/C

re
m

er
/P

et
zo

ld
H

u
n

d
el

in
g,

 G
ir

ar
d

i, 
B

og
n

er
, K

lo
os

e,
 H

or
ak

, M
ik

el
ić
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